
I/2026 LPT 08. und 09. Mai 2026

Antrag 100/I/2026 AG Selbst Aktiv Landesvorstand

Arztpraxen barrierefrei machen

Beschluss:

Die sozialdemokratischen Mitglieder des Deutschen Bundestags und der Bundesregierung werden aufgefordert, konkrete

Maßnahmen fürmehr barrierefreie Arztpraxen in dieWege zu leiten, damitMenschenmit Behinderungen endlich einen ange-

messenen Zugang zur ambulanten medizinischen Versorgung erhalten. Besonders dringend ist der Mangel an barrierefreien

gynäkologischen Praxen. Ärztliche Praxen müssen barrierefrei erreichbar sein, und die Untersuchungsmöbel müssen höhen-

verstellbar sein, damit auchmobilitätseingeschränkte Patient:innen sie benutzen können. Zur Barrierefreiheit gehört auch die

KommunikationnachdemZwei-Sinne-Prinzip, inDeutscherGebärdenspracheund in Leichter Sprache. Die damit verbundenen

Anforderungen sollten durch die Bundesregierung verbindlich geregelt werden.

 

Die Kassenärztlichen Vereinigungen (KV) als ärztliche Selbstorganisation ist alleine offensichtlich nicht in der Lage, das Pro-

blem zu lösen. Gesetzgeberische Maßnahmen sind erforderlich, um in einem ersten Schritt sicherzustellen, dass zumindest

neu eröffnete Praxen barrierefrei eingerichtet werden. Um den barrierefreien Ausbau im Bestand zu beschleunigen, ist ein

Förderprogramm des Bundes erforderlich.

Überweisen an

Landesgruppe
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